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Wenn aber sie so flimmernd scheint, So hatte die Sonn' eine Zunge nun;
ich merk' es wohl, was sie dann meint, der Frauen Zungen ja nimmer ruhn.
wie sie sich müht und sich erbost. „Gevatterin, um Jesus Christ,
Du, schau' nicht hin und sei getrost! laßt Euch nicht merken, was Ihr nun
Sie bringt es doch nicht an den wißt!“ —

Tag.“ Nun bringt's die Sonne an den Tag.

Die Raben ziehen krächzend zumal
nach dem Hochgericht, zu halten ihr Mahl.
Wen flechten sie aufs Rad zur Stund'?
Was hat er gethan? Wie ward es kund? —
Die Sonne bracht' es an den Tag.
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